
 
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) von iamsunflower.de 

§ 1 Anwendung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen  

(1) Die von beiden Vertragspartnern akzeptierten Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) 
regeln die Geschäftsbedingungen zwischen der Anbieterin iamsunflower.de, Inhaberin: Lea 
Rohleder, Höfestraße 29, 59969 Hallenberg, Telefon: +49 (0) 15167519900, E-Mail: 
mailto:kontakt@iamsunflower.de und der Klientin/dem Klienten als Beratungsvertrag im 
Sinne der §§ 611 ff. BGB, soweit zwischen den Vertragsparteien nichts Abweichendes 
schriftlich vereinbart wurde.  

(2) Die Anbieterin bietet verschiedene Dienstleistungen (nachfolgend zusammengefasst als 
„Beratung“ bezeichnet) zur Buchung an, insbesondere:  

a. Coaching zur Lösung von emotionalen Blockaden und Persönlichkeitsentwicklung 
b. Meditation und weitere alltagstaugliche Methoden bis zu Innere-Kind Meditationen 

zur Konfliktbewältigung  
c. Alltagsbegleitung durch schwierige Lebensphasen. 

(3) Der Vertrag kommt zustande, wenn die Klientin/der Klient das Angebot der Anbieterin, die 
Beratung bei der Aufarbeitung und Überwindung sozialer Konflikte oder sonstiger Zwecke 
außerhalb der Heilkunde für jedermann auszuüben, annimmt und sich an die Anbieterin zum 
Zwecke der Beratung, auch inklusive Gesprächen, Übungen zur Selbstreflektion und 
kognitiven Umstrukturierung sowie Entspannungsübungen, nach Maßgabe der Beratung und 
der angegeben Verfahren, wendet.  

(4) Die Anbieterin ist berechtigt, einen Beratungsvertrag ohne Angabe von Gründen abzulehnen, 
wenn das erforderliche Vertrauensverhältnis nicht erwartet werden kann, erforderliche 
Angaben von der Klientin/dem Klienten nicht gemacht werden, wenn die Anbieterin aufgrund 
ihrer Spezialisierung oder aus gesetzlichen Gründen nicht beraten kann oder darf, oder wenn 
es Gründe gibt, die sie in Gewissenskonflikte bringen könnten. In diesem Fall bleibt der 
Honoraranspruch der Anbieterin für die bis zur Ablehnung der Beratung entstandenen 
Leistungen erhalten. Die Anbieterin ist berechtigt, eine bereits begonnene Dienstleistung mit 
einer Klientin/einem Klienten abzubrechen, insofern wichtige Gründe zum Abbruch vonseiten 
der Anbieterin bestehen. In diesem Fall erstattet die Anbieterin die Gebühr für die nicht mehr 
in Anspruch genommene Dienstleistung an die Klientin/den Klienten zurück.  

 

§ 2 Inhalt des Beratungsvertrages  

(1) Die Anbieterin erbringt ihre Dienste gegenüber der Klientin/dem Klienten in der Form, dass sie 
ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in den oben genannten Bereichen anwendet.  

(2) Die Beratung findet ausschließlich online über Skype, Zoom oder WhatsApp-Video statt. Eine 
Beratung vor Ort wird nur in Ausnahmefällen, in Absprache zwischen der Anbieterin und der 
Klientin/dem Klienten, angeboten.  

(3) Ein subjektiv erwarteter Erfolg der Klientin/des Klienten kann nicht in Aussicht gestellt oder 
garantiert werden. Ebenso kann kein Zeitrahmen für einen Erfolg garantiert werden. Im 
Rahmen der Beratung können durch die Anbieterin auch unangenehme Wahrheiten und 
Einsichten mitgeteilt werden, die für die weitere Persönlichkeitsentwicklung der Klientin/des 
Klienten wichtig sind.  Soweit die Klientin/der Klient Gespräche oder Entspannungsverfahren 
ablehnt und ausschließlich nach wissenschaftlich anerkannten Methoden beraten werden 
will, hat sie/er dies der Anbieterin gegenüber rechtzeitig vorab zu erklären.  
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(4) Die Anbieterin darf keine Krankschreibungen vornehmen und keine Medikamente verordnen. 

Es werden keine ärztlichen Beratungsleistungen erbracht.  

 

§ 3 Registrierung, Vertragsschluss, Laufzeit 

(1) Die Klientin/ der Klient trägt zur Registrierung und zum Vertragsschluss ihre/seine Daten in das 
bereitgestellte Formular auf der Webseite ein. Die erforderlichen Angaben umfassen: Name, 
Vorname, Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer (optional). Anschließend kann die 
Klienten/der Klient die gewünschte Zahlungsmethode auswählen und den Kauf abschließen. 

(2) Jede Klientin/jeder Klient darf sich nur einmal registrieren. Voraussetzung für die Eröffnung 
eines Nutzerkontos ist die Volljährigkeit der Klientin/des Klienten.  

(3) Nach Absenden des ausgefüllten Anmeldeformulars erhält die Klientin/der Klient eine 
automatisch generierte Bestätigung-E-Mail mit einem Link, über welchen die Klientin/der 
Klient zum Login-Bereich gelangt.  

(4) Beim ersten Login muss sich die Klienten/der Klient mit einem Passwort und ihrer/seiner E-
Mail-Adresse registrieren. Danach erhält sie/er Zugang zu ihren/seinen erworbenen 
Produkten. 

(5) Die Klientin/der Klient ist verpflichtet, ein ausreichend sicheres Passwort zu wählen und 
dieses geheim zu halten. Sobald die Klientin/der Klient davon Kenntnis erlangt hat oder hätte 
erlangen müssen, dass ihr/sein Passwort einer dritten Person zugänglich ist, muss sie/er das 
Passwort unverzüglich ändern.  

(6) Für die Buchung weiterer Beratungsleistungen nach erfolgter Registrierung kann sich die 
Klientin/der Klient in sein Nutzerkonto einloggen und auf der Webseite zur Auswahl stehende 
Angebote auswählen. Nach Eingabe der erforderlichen Daten zur Bestellabwicklung wird 
durch Anklicken des Buttons „Jetzt kaufen“ ein verbindliches Angebot der Klientin/des 
Klienten abgegeben. An dieses Angebot ist die Klientin/der Klient für die Dauer von zwei 
Wochen gebunden. Die Bestätigungsmail der Anbieterin stellt noch keine Annahme dieses 
Angebotes dar. Der Vertrag kommt vielmehr erst durch eine ausdrückliche 
Annahmeerklärung, die in der Bestätigungsmail integriert ist, oder durch die Erbringung der 
Dienstleistung zustande.  

(7) Sofern nicht anders bei Vertragsschluss angegeben, ist die Mitgliedschaft ein fortlaufendes 
Abonnement. Die Klientin/der Klient kann das Abonnement mit einer Frist von 48 Stunden vor 
Ablauf der jeweiligen Erstlaufzeit kündigen. Andernfalls verlängert sich das Abonnement um 
jeweils einen weiteren Monat und kann mit einer Frist von 48 Stunden zum Ende des jeweiligen 
Verlängerungszeitraumes gekündigt werden. Die Kündigung von Verträgen erfolgt über die auf 
der Webseite bzw. im Kundenkonto vorhandene Kündigungsmöglichkeit. Das Recht auf 
Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt.  

(8) Die Mitgliedschaft ist, wie vereinbart, monatlich bzw. jährlich im Voraus mit den von der 
Anbieterin auf der Webseite angegeben Zahlungsmitteln zahlbar. Alle Preise verstehen sind 
als Endpreise inklusive der Mehrwertsteuer in gesetzlicher Höhe.  

(9) Sofern nicht anders vereinbart, verstehen sich die Beratungen als Einmal-Leistungen mit 
einmaliger Zahlung. Die Beratungsleistung beginnt mit der vereinbarten Beratung und endet 
automatisch, wenn die vertraglich vereinbarte Beratung abgeschlossen ist. Eine Kündigung ist 
nicht notwendig. 

 



 
§ 4 Pflichten der Klientin/des Klienten  

(1) Die Klientin/der Klient teilt der Anbieterin vor Beginn der Beratung auf Nachfrage der 
Anbieterin mit, ob sie/er an Psychosen, Traumata oder anderen diagnostizierten Erkrankungen 
leidet und/oder sich in psychotherapeutischer Behandlung befindet oder befunden hat.  

(2) Werden diese Angaben bestätigt, hat die Anbieterin das Recht, von einem Vertragsschluss 
abzusehen oder ein bereits geschlossenes Vertragsverhältnis fristlos zu kündigen. Für bereits 
erbrachte Leistungen bleibt der Vergütungsanspruch der Anbieterin erhalten. Gebühren für 
nicht erbrachte Leistungen werden der Klientin/dem Klienten zurückerstattet. 

 

§ 5 Preise und Zahlungsmodalitäten 

(1) Die Preise für die Beratungen der Anbieterin werden auf der Webseite der Anbieterin oder auf 
Anfrage der Klientin/des Klienten mitgeteilt. 

(2) Für Zahlungen nutzt die Anbieterin den Zahlungsdienstleister ablefy, ein Service der Elopage 
GmbH, Potsdamer Straße 125, 10783 Berlin, Deutschland. 

(3) Die Zahlungsansprüche aus dem geschlossenen Vertrag sind sofort zur Zahlung fällig, soweit 
im jeweiligen Angebot nichts anderes ausgewiesen oder individuell vereinbart ist. Soweit 
nicht anders vereinbart, hat bei Buchung von Dienstleistungen die Zahlung bis zu dem 
vereinbarten Termin zu erfolgen, ansonsten besteht kein Anspruch auf die 
Leistungserbringung an dem vereinbarten Termin bzw. kein Anspruch auf Teilnahme an der 
Beratung.  

(4) Es stehen folgende Zahlungsarten zur Verfügung, soweit zwischen den Parteien nichts 
anderes vereinbart ist: PayPal, Kreditkarte, Überweisung per SEPA-Lastschriftmandat, Klarna, 
Google Pay, Apple Pay. 

(5) Bei Zahlungsverzug der Klientin/des Klienten ist die Anbieterin berechtigt, Verzugszinsen in 
gesetzlicher Höhe zu verlangen.  

(6) Die Anbieterin behält sich das Recht vor, die Preise jederzeit zu ändern. Bestehende Verträge 
werden von einer Preiserhöhung nicht betroffen. 

 

§ 6 Stornierungen und Abbruch 

(1) Stornierungen einer gebuchten Beratung durch die Klientin/den Klienten sind bis zu 24 
Stunden vor Beginn der Beratung ohne zusätzliche Kosten möglich.  

(2) Stornierungen einer gebuchten Beratung durch die Klientin/den Klienten weniger als 24 
Stunden vor Beginn der vereinbarten Beratung sind nur kostenpflichtig möglich. Hierfür wird 
eine Stornierungsgebühr in Höhe des vereinbarten Entgeltes erhoben.  

(3) Bei unentschuldigtem Fernbleiben der Klientin/des Klienten von der gebuchten Beratung oder 
bei nur teilweiser Teilnahme an einer gebuchten Beratung ist keine Rückerstattung des für die 
Beratung vereinbarten Entgeltes möglich.  

(4) Sollte die Beratung vorzeitig durch die Klienten/den Klienten oder die Anbieterin aufgrund 
zwischenmenschlicher Belastungen abgebrochen werden, besteht kein Anspruch auf 
Rückerstattung der verbleibenden Leistungen.  Eine Rückerstattung aus Kulanz kann in 
Ausnahmefällen und nach Ermessen der Anbieterin gewährt werden. Die Anbieterin behält 



 
sich das Recht vor, über die Gewährung und die genaue Höhe der Rückerstattung nach 
eigenem Ermessen zu entscheiden. 

 

§ 7 Dauer der Beratungssessions 

(1) Die Dauer einer Beratungssession beträgt in der Regel 60-90 Minuten und ist der 
Beratungsbeschreibung zu entnehmen.  

(2) Sollte die Session über die vereinbarte Zeit hinausgehen, so behält die Anbieterin sich das 
Recht vor, die angebrochene Session anteilig zu berechnen und der Klientin/dem Klienten vom 
Gesamtkontingent der gebuchten Sessions abzuziehen.  

(3) Eine Verlängerung einer Session über 2 Stunden hinaus bedarf der vorherigen schriftlichen 
Zustimmung beider Vertragsparteien.  

(4) Im Falle einer Verlängerung über 2 Stunden hinaus wird jede angebrochene Session nicht 
anteilig berechnet, sondern es wird eine weitere vollständige Session in Rechnung gestellt, 
sowie vom Gesamtkontingent abgezogen.  

(5) Die Vergütung für die verlängerte Session oder die zusätzliche Session erfolgt entsprechend 
den vereinbarten Preisen und Zahlungsbedingungen. 

 

§ 8 Vertraulichkeit der Beratung  

(1) Die Anbieterin behandelt die Daten der Klientin/des Klienten vertraulich und erteilt bezüglich 
der Inhalte der Gespräche und Beratungen nur mit ausdrücklicher schriftlicher Zustimmung 
der Klientin/des Klienten (Schweigepflichtentbindung).  

(2) Der vorstehende Absatz ist nicht anzuwenden, wenn die Anbieterin aufgrund gesetzlicher 
Vorschriften zur Weitergabe der Daten verpflichtet ist, beispielsweise durch eine Meldepflicht 
auf behördliche oder gerichtliche Anordnung auskunftspflichtig ist. Dies gilt auch bei 
Auskünften an Personensorgeberechtigte, nicht aber für Auskünfte an Ehegatten, Verwandte 
oder Familienangehörige, es sei denn, es liegt eine entsprechende Schweigepflichtenbindung 
der Klientin/des Klienten vor. Die Klientin/der Klient verpflichtet sich, eine Bezugsperson zu 
benennen, die im Bedarfsfall von der Anbieterin kontaktiert werden darf. Die Bezugsperson 
soll im Notfall oder bei Bedarf für Auskünfte zur Verfügung stehen. Die Kontaktdaten der 
Bezugsperson, insbesondere der vollständige Name, die Telefonnummer und gegebenenfalls 
die Adresse, sind der Anbieterin schriftlich mitzuteilen. 

(3) Absatz (1) ist ferner nicht anzuwenden, wenn in Zusammenhang mit der Beratung, Prävention 
und Entspannungsverfahren persönliche Angriffe gegen die Anbieterin oder ihre 
Berufsausübung stattfinden und sie sich mit der Verwendung zutreffender Daten oder 
Tatsachen entlasten kann.  

(4) Die Klienten/der Klient erklärt sich damit einverstanden, dass die Anbieterin anonymisierte 
Feedbacks und Erfahrungsberichte aus den Beratungssessions in sozialen Medien oder 
anderen Plattformen veröffentlichen darf. Solche Veröffentlichungen werden stets ohne 
Nennung des Namens oder anderer identifizierbarer Informationen der Klienten/des Klienten 
erfolgen, um die Anonymität zu wahren. Die Klienten/der Klient kann jederzeit schriftlich 
widersprechen, dass seine anonymisierten Feedbacks verwendet werden. In diesem Fall wird 
die Anbieterin darauf verzichten, die entsprechenden Inhalte zu veröffentlichen. 



 
(5) In Gruppencoachings sowie Mitgliedschaften ist die Anbieterin bemüht, ein vertrauliches 

Umfeld zu schaffen. Die Anbieterin kann jedoch keine Haftung dafür übernehmen, wenn 
Informationen, die in diesen Gruppensitzungen ausgetauscht werden, durch andere 
Klientinnen/Klienten nach außen getragen werden. Die Klientin/der Klient nimmt zur Kenntnis, 
dass die Vertraulichkeit in Gruppencoachings und Mitgliedschaften nicht vollständig 
garantiert werden kann. 

(6) Die Anbieterin weist ausdrücklich darauf hin, dass Informationen, die im Rahmen der 
Beratungsleistungen in einem kleineren, örtlichen Umfeld ausgetauscht werden, 
möglicherweise durch Dritte weitergegeben und interpretiert werden können (sogenannter 
Dorftratsch). Die Anbieterin übernimmt keine Haftung für Schäden oder Nachteile, die der 
Klientin/dem Klienten durch die Weitergabe oder Interpretation von Informationen durch 
Dritte entstehen. 

(7) Die Klientin/der Klient wird darauf hingewiesen, dass sie/er selbst darauf achten sollte, welche 
persönlichen Informationen sie/er in Gruppen- oder öffentlichen Sitzungen preisgibt. Die 
Verantwortung für die Offenlegung persönlicher Daten liegt bei der Klientin/dem Klienten 
selbst. 
 

§ 9 Salvatorische Klausel  

Sollten einzelne Bestimmungen des Beratungsvertrages oder der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen ungültig oder nichtig sein oder werden, wird damit die Wirksamkeit des 
Beratungsvertrages und der AGB insgesamt nicht tangiert. Die ungültige oder nichtige 
Bestimmung ist vielmehr in freier Auslegung durch eine Bestimmung zu ersetzen, die dem 
Vertragszweck oder dem Parteiwillen am nächsten kommt.  

 

§ 10 Haftung  

(1) Die Anbieterin haftet den Klientinnen/Klienten gegenüber in allen Fällen vertraglicher und 
außervertraglicher Haftung bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit nach Maßgabe der 
gesetzlichen Bestimmungen auf Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwendungen.  

(2) In sonstigen Fällen haftet die Anbieterin, soweit in Absatz (3) nicht abweichend geregelt, nur 
bei Verletzung einer Vertragspflicht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des 
Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung die Klientinnen/Klienten 
regelmäßig vertrauen dürfen (sogenannte Kardinalpflicht), und zwar beschränkt auf den 
Ersatz des vorhersehbaren und typischen Schadens. In allen übrigen Fällen ist die Haftung der 
Anbieterin vorbehaltlich der Regelung in Absatz (3) ausgeschlossen.  

(3) Die Haftung der Anbieterin für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit und nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt von den vorstehenden 
Haftungsbeschränkungen und –ausschlüssen unberührt.  

 

§ 11 Datenschutz  

Es gelten die gesonderten Datenschutzbestimmungen auf der Homepage der Anbieterin unter 
folgendem Link: https://iamsunflower.de/datenschutz/  

https://iamsunflower.de/datenschutz/


 
 

§ 12 Widerrufsrecht  

(1) Verbrauchern steht ein gesetzliches Widerrufsrecht zu.  
(2) Unternehmern steht kein Widerrufsrecht zu. 

 

WIDERRUFSBELEHRUNG  

Widerrufsrecht für Kaufverträge  

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen.  

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter 
Dritter, der nicht der Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben bzw. hat.  

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns, iamsunflower.de, Inhaberin: Lea Rohleder, 
Höfestraße 29, 59969 Hallenberg, Telefon: +49 (0) 15167519900, E-Mail: 
kontakt@iamsunflower.de mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter 
Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie 
können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht 
vorgeschrieben ist.  

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.  

Folgen des Widerrufs  

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten 
haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus 
ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste 
Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem 
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns 
eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der 
ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas 
anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 
Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis 
Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, 
welches der frühere Zeitpunkt ist.  

Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem 
Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns zurückzusenden oder 
zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen 
absenden. Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. Sie müssen für einen 
etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung 
der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen Umgang 
mit ihnen zurückzuführen ist.  

Das Widerrufsrecht besteht nicht bei den folgenden Verträgen:  



 
• Verträge zur Lieferung von Waren, die nicht vorgefertigt sind und für deren Herstellung eine 

individuelle Auswahl oder Bestimmung durch den Verbraucher maßgeblich ist  

• oder die eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse des Verbrauchers zugeschnitten sind.  

• Verträge zur Lieferung von Waren, die schnell verderben können oder deren Verfallsdatum 
schnell überschritten würde.  

• Verträge zur Lieferung versiegelter Waren, die aus Gründen des Gesundheitsschutzes 
oder der Hygiene nicht zur Rückgabe geeignet sind, wenn ihre Versiegelung nach der 
Lieferung entfernt wurde.  

• Verträge zur Lieferung von Waren, wenn diese nach der Lieferung auf Grund ihrer 
Beschaffenheit untrennbar mit anderen Gütern vermischt wurden. 

•  Verträge zur Lieferung alkoholischer Getränke, deren Preis bei Vertragsschluss vereinbart 
wurde, die aber frühestens 30 Tage nach Vertragsschluss geliefert werden können und 
deren aktueller Wert von Schwankungen auf dem Markt abhängt, auf die der Unternehmer 
keinen Einfluss hat.  

• Verträge zur Lieferung von Ton- oder Videoaufnahmen oder Computersoftware in einer 
versiegelten Packung, wenn die Versiegelung nach der Lieferung entfernt wurde.  

• Verträge zur Lieferung von Zeitungen, Zeitschriften oder Illustrierten mit Ausnahme von 
Abonnement-Verträgen.  

• Verträge zur Lieferung von Waren, deren Preis von Schwankungen auf dem Finanzmarkt 
abhängt, auf die der Unternehmer keinen Einfluss hat und die innerhalb der Widerrufsfrist 
auftreten können.  

 

Widerrufsrecht für Dienstleistungen  

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsschlusses.  

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns, iamsunflower.de, Inhaberin: Lea Rohleder, 
Höfestraße 29, 59969 Hallenberg, Telefon: +49 (0) 15167519900, E-Mail: 
mailto:kontakt@iamsunflower.de mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post 
versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, 
informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch 
nicht vorgeschrieben ist.  

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.  

Folgen des Widerrufs  

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten 
haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus 
ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste 
Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem 
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Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns 
eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der 
ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas 
anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.  

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen sollen, so 
haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu 
dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, 
bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag 
vorgesehenen Dienstleistungen entspricht.  

 

Muster-Widerrufsformular  

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden 
Sie es zurück.)  

An iamsunflower.de, Inhaberin: Lea Rohleder, Höfestraße 29, 59969 Hallenberg, E-Mail: 
kontakt@iamsunflower.de:  

– Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der 
folgenden Waren (*)/die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*)  

– Bestellt am (*)/erhalten am (*)  

– Name des/der Verbraucher(s)  

– Anschrift des/der Verbraucher(s)  

– Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)  

– Datum  

(*) Unzutreffendes streichen.  

 

§ 13 Europäische Streitbeilegung  

Die Anbieterin ist zu einer Teilnahme an einem Verfahren zur Streitbeilegung vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle nicht bereit oder verpflichtet. 

 

§ 14 Anwendbares Recht und Gerichtsstand  

(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 
Wenn die Klientin/der Klient die Bestellung als Verbraucher abgegeben hat und zum Zeitpunkt 
der Bestellung seinen/ihren gewöhnlichen Aufenthalt in einem anderen Land hat, bleibt die 
Anwendung zwingender Rechtsvorschriften dieses Landes von der in Satz 1 getroffenen 
Rechtswahl unberührt.  

(2) Wenn die Klientin/der Klient Kaufmann ist und ihren/seinen Sitz zum Zeitpunkt der Bestellung 
in Deutschland hat, ist ausschließlicher Gerichtsstand der Sitz der Anbieterin. Im Übrigen 
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gelten für die örtliche und die internationale Zuständigkeit die anwendbaren gesetzlichen 
Bestimmungen.  


